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Sozialpolitisches
Herr Wilhelm Funcke in Hagen der unlängst in

der Presse gegen Herrn Geh Rath Hinzpeter bezw
gegen dessen sozialpolitische Thätigkeit aufgetreten war
versendet jetzt nach Mittheilung aus Hagen das folgende
Schreiben indem er nicht r,ur Kritik übt sondern auch
Mit positiven Vorschlägen hervortritt

Die vielen aus allen Theilen Deutschlands mir fort
dauernd zugehenden Zustimmungs Erklärungen bezüglich
meines offenen Brieses an den Herrn Geheimrath Hinz
peter theilweise auch von Nicht Industriellen nicht minder
der Geifer den sozialdemokratisch und freisinnige Blätter
gegen mich ausspritzen geben den schlagendsten Beweis
daß ich das Nichtige traf Die Absicht der Gegner
einmal mein Schreiben mit allerlei Titulaturen unwürdigen
Verdächtigungen Aufreizungen zu belegen ja so weit
gehend der Angriff sei m Wirklichkeit nicht gegen den
Geheimrath vein direkt gegen den Kaiser gerichtet ist
nicht zu erkennen Man fürchtet die Wirkung und weil
es an Gründen fehlt schimpft und verdreht man Ich
glaube man täuscht sich solch Gebahren richtet sich selbst
reifliche Prüfung wird wohl die Folge sein Jedenfalls
hält es mich nicht ab stets offen den geraden Weg zu
gehen wo es gilt gemeinsame wirthschaftliche Interessen
und Fragen zu besprechen Die Industriellen haben
dokumentirt nicht Gegner der Kaiserlichen Sozial Politik
zu sein sie unterstützen so weit es geht um konkurrenz
fähig zu bleiben dem Lande die nothwendige Beschäftigung
und den Arbeitern einen angemessenen Veidienst zu er
halten was auch u A auf meinen Werken stets die
Hauptaufgabe war weshalb ein gutes Verhältniß mit
denselben auch nie getrübt wurde Bei den schweren Be
lastungen welche der deutschen Gewerbethätigkeit auserlegt
sind fordern die Industriellen mit Recht vom Staat um
nicht vom Weltmarkte verdrängt zu werden und dem
Lande mehr Arbeit zu erhalten das einzige Mittel um
bessere Löhne zalzlen zu können u A Herabsetzung der
Eisenbahnfrachtfätze für Massen und minderwcrthige
Güter Fortfall ver BruttoBesteuerung des Bergbaues
welchen der Herr Minister v Maybach schon seit
Jahren in Aufsicht stellte Schulreform zc Sie
erkennen als dringendstes Bedürfniß der Sozial Reform
zwangsweise Einführuug von Spargeldern Vom
Eintritt der jugendlichen Arbeiter in die Fabriken an muß
denselben ein kleiner ratirlicher Theil des Lohnes abge
halten und verzinst werden wie das bereits mit dem
besten Erfolge in Lüdenscheid der Fall ist woselbst der
verstorbene Geheimrath Türck mit Recht erklären konnte
meine Arbeiter sind meist alle kkine Kapitalisten und zu
frieden Es ist erfahrungsmäßig festgestellt daß alle
Arbeiter die Geld durchs Sparen zurückgelegt haben
luchen ihren Besitz zu vergrößern der Sozialdemokratie
fern stehen in geordneten Familienverhältnissen leben und
Zufrieden sind Wird von Jugend an gespart dann
würden die Burschen nicht wie es jetzt durchgängig der
Fall ist vielfach ihren Verdienst in der unwürdigsten
Weife verjubeln und auch nicht so leicht wie jetzt mit
Schulden zu früh in die Ehe treten Das Jnvaliden
gesetz welches in gegenwärtiger Fassung dauernd nicht
durchführbar ist und in seiner Verwaltung zu kolossalen
Kosten führen wird hätte in Verbindung mit zwangs
weifen Sparkassenvereinen gebracht werden müssen Mein
Haus hat seit 20 Jahren den Arbeitern für Spareinla
gen bis zu 600 ost 1000 Mark x a 6 /z pCt und
für größere Beträge 5 pCt Zinsen vergütet und manche
Arbeiter sich hübsche Beträge zurückgelegt Hohe Arbeits
löhne in vorübergehender Zeit sind nicht immer ein
Glück für die Arbeiter sie gewöhnen sich an mehr Be
dürfnisse feiern häufig wie u a jetzt vielfach in Berg
Werks Distrikten woselbst man sich nicht mehr mit einer
Kirmes oder Schützenfest in betreffender Gemeinde be
gnügt fondern auch vielfach dieselben in anderen Ort
schaften mitmacht weniger Schichten verfährt und das
Geld den Familien entzieht Welch höchst traurigen
Einfluß großer Verdienst ausübt davon kann sich die
Königl Staatsregierung in Berlin schon in ihrer Nähe
überzeugen denn das Spandauer Tageblatt amtliches
konservatives Organ und Privat Mittheilungen geben ein
trübes Bild derartiger Zustände und werden dieselben erst
recht verderbenbringend wenn mal die gegenwärtig große
Thätigkeit in den Staatswerkstätten aufhört Ich habe
das Meinige gethan und schließe hiermit die Korrespon
denz über diesen Gegenstand

Mit Kind und Kegel
Paris 10 August Ein opportunistisches Blatt aus

dem südlichen Frankreich brachte in den letzten Tagen
folgende Nachricht aus dem Departement der Hochalpen

Die gesammte etwa 400 Seelen zählende Einwohner
ichaft eines Dorfes hat unter Anführung des Bürger
meisters und des Gemeinderathes beschlossen mit Kind
und Kegel gemeinsam und zu gleicher Zeit auszuwandern
die Häuser leer stehen zu lassen das Ackerlano aufzugeben
And den ganzen unbeweglichen Besitz sich selbst und dem
Schicksal zu überlassen In dem genannten Departement
war es allerdings an der Tagesordnung daß alljährlich
eine große Zahl der Bewohner ihr Glück in der Fremde
suchte und nach Amerika Afrika oder Australien aus
wanderte aber daß die Einwohner eines ganzen Dorfes
mit Bürgermeister und Gemeinderath an der Spitze Frank

Hakk sches Tageblatt
reich den Rücken kehrt um sich nach der neuen Welt zu
begeben das ist bis jetzt in den französischen Hochalpen
wie überhaupt in Frankreich unerhört gewesen Den
conservativen Blättern ist hierdurch wieder ein willkomme
ner Anlaß geboten gegen die Regierung und überhaupt
gegen die bestehende republikanische Regierungsform loszu
donnern Wenn bisher in den französischen Blättern die
Frage aufgeworfen wurde weshalb die französischen Acker
bauer so abgeneigt seien die Colonieen Frankreichs mit
den nöthigen Pflanzern und Arbeitern zu versehen so war
stets die Antwort bereit Der französische Bauer habe
eine zu große Anhänglichkeit an sein Geburtsland und
erfreue sich übrigens eines Wohlstandes der ihnen nichts
zu wünschen übrig lasse Das Beispiel des erwähnten
Alpendorfes ist aber nachgerade wenig geeignet die Rich
tigkeit solcher Ansichten u beweisen Es läßt sich nicht
mehr leugnen daß die vielgerühmte erfreuliche Entwicklung
des französischen Bauernstandes wenigstens jetzt nicht mehr
besteht daß sich dagegen ein wachsender Nothstand
bemerkbar macht der eine von Jahr zu Jahr sich stei
gernde Auswanderung französischer Landleute nach Amerika
besonders nach der Argentinischen Repubuk im Gefolge
hat Zumal im letzten Jahre ist die Auswanderung so
stark gewesen daß die ohnehin drohende Entvölkerung
Frankreichs eine Gefahr für das Land zu bilden beginnt
Wie groß das Elend weiter Kreife in Paris ist lehren
zahlreiche in letzter Zeit an die Ocffentlichkeit gekommene
Thatsachen daß der Hunger ganze Familien in den Tod
getrieben hat in der Provinz sind die wirthschaftlichen
Verhältnisse auf dem platten Lande kaum günstiger zu
nennen Der französische Ackerbauer leidet sehr unter dem
stetig wachsenden Wettbewerb des Auslandes dagegen
wird die Steuerlast von Jahr zu Jahr ins Unerträgliche
gesteigert tritt nun zu diesem Nothstand noch das Un
glück daß in irgend einem Orte zwei oder drei Jahre
hintereinander eine Mißernte eintritt oder daß die Hoff
nung auf reichlichen Ertrag durch Hagelschlag zunichte ge
macht wird so ist das allgemeine Elend der Bewohner
unausbleiblich Ein solcher Fall hat das Hochalpendorf
zu dem erwähnten verzweifelten Schritte bewogen Schon
jetzt machen einige konservative Blätter über diesen Fall
hämische Bemerkungen wie z B So tief ist also der
Wohlstand Frankreichs nach 20 Jahren der republika
nischen Herrschaft heruntergedrückt worden Die Blätter
der Linken aber wissen auf solche Anspielungen nichts zu
erwidern zumal weil es der Regierung nicht gelingen
will den Strom der Auswanderung nach den französischen
Kolonieen Algier Tunis nach dem Senegal oder nach
Tongking zu lenken wo überall die schaffenden Arbeits
kräfte fehlen Wenn der französische Bauer auswandert
so wendet er sich nach Amerika weil dort nicht wie in
den französischen Kolonieen von seiten der Verwaltung
so viele verschiedenartige Plackereien zu befürchten sind
Auf diese Weise ist es zu erklären daß die großen Kolo
nieen für welche Frankreich alljährlich so viele Millionen
zu Verwaltungs und Militärzwecken opfert gar keinen
Nutzen aus den Schätzen der Arbeitskraft zieht welchen
das Mutterland durch die stetig wachsende Auswanderung
abgiebt

Wo sind wir hingekommen
Mit der größten Ruhe lesen wir fast täglich daß

friedliche Arbeiter die arbeiten wollen von faulenzenden
Collegen durch Mißhandlung und Drohungen davon ab
gehalten werden

Wir haben uns schon so in die Verhältnisse eingelebt
daß wir qar nicht mehr fühlen welch kläglicher unserer
ganzen Civilisation Hohn sprechender Zustand welche
Schmach für unser ganzes Jahrhundert darin liegt

Wir entsetzen uns über die Zustände im Mittelalter
wenn wir hören daß damals die Kaufleute auf einsamer
Landstraße von Wegelagerern angefallen und ihres Ver
dienstes beraubt wurden Dies ist aber doch nur ein
Kinderspiel gegen die heutigen Zustände

Heute ist oft der friedliche Arbeiter der für seine Fa
milie sorgen will und muß nicht einmal in den Straßen
der Stadt sicher daß er grün und blau geschlagen wird
wenn er ruhig seinem Verdienst nachgehen will Oft muß
er aus Furcht vor Chikanen mit streiken weil es einige
ruppige unmündige Burschen aus Uebermuth befehlen
er muß mit seiner Familie wochenlang hungern und dar
ben und den Gerichtsvollzieher ins Haus kommen lassen
während die Führer und diejenigen die der Streikkasse
am nächsten stehen im Ueberfluß leben und daher den
Streik möglichst iv die Länge ziehen mit der Begründung

Im Interesse der guten Sache
Ja oftmals scheinen jetzt sogar Streiks nur deshalb

inscenirt zu werden um die Streikkasse bestehlen zu können
In Berlin wurde jetzt erst dem Kassenführer der

Zimmerleute nachgewiesen daß er beim letzten Streik
über 3000 Mark unterschlagen hatte ebenso ging es bei
den Bergarbeiter Streiks zu In den allermeisten Fällen
erfährt aber außer dem Streik Comitee Niemand etwas
davon um sich nicht zu blamiren und damit den Ar
beitern nicht etwa nach und nach die Augen aufgehen
Regelrechte Arbeit hätte den Betreffenden freilich nicht so
viel eingebracht
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Halle 13 August
fDas Konsistorium der Provinz Sachsens

hat im EinVerständniß mit den königlichen Regierungen
verfügt daß die Zahl der Stunden für den Konfirmanden
Unterricht in der Fastenzeit auf vier in der Woche erhöht
werden soll und daß während dieser Stunden die in die
Zeit des Nachmittagsunterrichts fallen die Konfirmanden
vom Schulunterricht befreit werden

Z jAnser Hospital St Cyriaci k Antonii feiert
morgen fein 549jähriges Bestehen In der bisher üblichen
Weise wird am Vormittag in der Anstaltskirche Gottes
dienst abgehalten werden Zu Mittag werden die ca 50
Hospitanten und Hospitalitinnen festlich bewirthet während
am Nachmittag allerlei Unterhaltung für dieselben geboten
werden wird Das sehr gut fundirte Hospital wurde im
Jahre 1341 neu errichtet im Jahre 1826 neu umgebaut
da sich der alte bis dahin bestandene Bau als unsicher
erwies Eine an der Vorderfront des Anstaltsgebäudes
angebrachte Tafel giebt von diesen Thatsachen Kenntniß
Das Hospital besitzt einen reizenden wohlgepflegten Park
der sich eines regen Besuches seitens des Publikums er
freut Im kommenden Jahre soll das 550 jährige Be
stehen dieser wohlthätigen Anstalt in besonders festlicher
Weise gefeiert werden

Z fDem Schützenkönig zu Ehren Bei der
gestern Abend im Glauchaischen Schützenhause gehaltenen
Festlichkeit der gedachten Gesellschaft ging die Würde eines
Schützenkönigs von Herrn Rentier Mitfching auf Herrn
Korbmachermeister Böttcher unter den üblichen Formali
täten von statten Bei dem Festmahl wechselten Tisch
reden mit gemeinsamen Gesängen ab der Inhalt einer
ausgegebenen Festzeitung erregte viel Heiterkeit Ein
Ball mit vielen Ueberraschungen bildete den Schluß des
diesjährigen Königsschießens

Man schreibt uns Von der von Dresden nach
Liebenwerda verlegten Dresdener Immobilien Gesellschaft
die vor 2 Jahren erst in s Leben gerufen worden ist ist
bekanntlich auf den 26 August cr eine außerordentliche
Generalversammlung einberufen Die in Rede stehende
Gesellschaft hat bekanntlich die mit vier Pressen arbeitende
Briquettesfabrik Hohenzollern Zeche bet Lieben
werda erbaut täglich in Betrieb gesetzt und zunächst aus
sechs Jahre an die Firma Schüler Heiligendorff und
Schwabach in Berlin für jährlich 100,000 Mk resp
110,000 Mk und 120,000 Mk verpachtet Es sind der
Gesellschaft für die Braunkohlenwerke nun 1 /z Million
Mk offerirt worüber Beschluß zu fassen ist Im Falle
der Annahme dieser Kaufofferte wird die Gesellschaft ihre
Auslösung beschließen

fAktien Zuckerfabrik Stendal Die am 2
November 1839 konstituirte Gesellschaft hat jetzt die erste
Rate des Grundkapitals von den Zeichnern der Aktien
eingefordert Die Fabrik wird in nächster Nähe der
Bahnhöfe erbaut mit bequemen Bahnanschluß versehen
zu welchem Behufe das erforderliche Terrain bereits ange
kauft worden ist Die auf Maffer angestellten Bohrver
suche haben ein recht befriedigendes Ergebniß geliefert
Die Fabrik erbauen die Herren Haake und Schallehn
Magdeburg deren Projekt angenommen wurde Die neue
Fabrik wird zur Campagne 1891 fertiggestellt sein vor
gesehen ist eine Rübenverarbeitung von täglich 10,000
Centner

fCircus Kosmos Die heutige vom Circus
Kosmos infolge Auflösung angesetzte freiwillige Versteige
rung endete damit daß der Inhaber bezw Geschäfts
führer den weitgrößten Theil der Pferde c wieder znrück
erstand

fZwei große Dampfkessel sind dieser Tage
in der Lwowski fchen Maschinenfabrik fertiggestellt und
per Bahn nach außerhalb befördert worden

Das Grundstück kleine Klausstraße Nr 10 bisher
Herrn Weinhändler Hoffmann gehörig ist dieser Tage
in anderen Besitz übergegangen

fHallefche Aktienbrauerei Herr Braumeister
Rnby bisher technischer Direktor ist aus der Gesell
schaft ausgeschieden

s Bei unserem gestrigen Wochenmarkte herrschte auf
dem Ost und Gurkenmarkte ein recht lebhafter Verkehr
Von Obst waren es namentlich Birnen welche zu nicht
zu hohen Preisen gewünschten Absatz fanden Gurken
zum Einfachen hielten sich im Preise sie kosteten 1,40
bis 1,50 Mk pro Schock Krüppelwaare die Hälfte Auf
dem letzten Naumburger Gurker markte wurden niedrigere
Preise gezahlt

f fL eichen fund Von den Tischlermeister Vogler sen
wurde gestern Nachmittag gegen 4 Uhr in der Dölauer
Haide unweit der sogenannten Heiligenhallen unter Hasel
nußsträuchern ein männlicher Leichnahm vorgefunden Da
derselbe ganz und gar entkleidet war und mit durch
schnittener Kehle dalag außerdem aber kein Messer bet
der Leiche vorgefunden wurde so wäre wohl ein Raub
mord nicht ausgeschlossen Vogler erstattete sofort den
in Waldkater anwesenden Forstbeamten Anzeige

sEin Unfall mit tödtltchem Ausgangej
ereignete sich gestern Nachmittag auf dem Grundstücke
Forsterstraße 25 Hierselbst Das 3jährige Töchte chen des
dort wohnhaften Maurers K stürzte beim Spiel auf dem
Hofraume in eine mit frisch gelöschtem Kalk angefüllte
Grube die nicht vollständig verdeckt gewesen war Der



Unfall war von einem Kutscher bemerkt worden und ge
lang es dem letzteren auch das Kind noch lebend aus der
Grube heraus zu ziehen dasselbe hatte indeß derartige
Brandwunden erlitten daß es nur wenige Stunden nach
seiner Unterbringung in die Kgl Klinik verstarb

Standesamt Halle a Meldung vom 12 August
Aufgeboten Der Schuhmacher Arthur Mitzschke Spitzels

und Luise Wilhelmine Canstantin Spören Der Ztmmer
mann Franz Hermann Jentzsch Dryanderstraße 16 und Emma
Rosamunde Micklaszewski Saalberg S/6 Der Kaufmann
Gustav Emil Haupt und Pauline Franziska Fritzsche Zwinger
strahe 27 Der Feuermehrmann Karl August Hermann Wer
necke Halle und Marie Dorothee Elisabeth Melchert Schöne
beck Der Landwirthssohn Gustav Sieler Wengelsdorf und
Amalie Lina Härtung Spergau Der Tischlermeister Gott
sried Wilh Jul Kretzschmar Calbe und Friederike Luise Anna
Herold Hettstedt Der Restaur Georg August Franz Müller
Hülle und Karoline Emilie Marie gen Paulme Potinus Jlseld

Eheschließungen Der Kaufmann Leopold London und
Helene Margarethe Kegel gr Ulrichstraße 10

Geboren Dem Maurer Reinhold Meie 1 S Friedrich
Walther Raffineriestr 9 Dem Handarbeiter Josef Gadrifch
1 T Marie Klara Ludwigstraße 10 Dem Eisendreher Otto
Euke 1 T Gertrud Helene Spitze 25 Dem Schlossermeister
Otto Koch 1 T Agnes Luise Berggasse 1 Dem Bahnarb
Alwin Keil 1 S Alwin Paul Friedrichstraße 47 Dem
Handarbeiter Karl Rudlofs 1 S Friedrich Albert Kurt Schü
lershof 19 Dem Schlosser Wilhelm Göhricke 1 S Alfred
Arthur gr Brauhausgasse 16 Dem Handarbeiter Bruno
Rußig 1 S Diemitz Dem Fleischer Hermann Freund 1T
Klara Jda Martha alter Markt 23 1 unehel S

Gestorben Des Restaurateurs Rudolf Wetzet T Gertruh
El e 2 M Mansfelderstraße 42 Des Bahnarbeiters Albert
Blümel S Friedrich Karl 10 M Thomasiusstraße 7 Des
Tischlers Richard Müller T Emma Else 1 J Saalberg 2

Der Lokomotivführer a ZD Friedr Gottlob Auzust Pohlev
55 I Charlottenstraße 3 Des Bauunternehmers Ferdinand
Frommann T Friederike Anna 5 M Zr inaerstraße 21
Des Maurermeisters Herm Risse T Fanny Johanne 27 T
Schwetschkestraße 12 Der Schneidermeister Gerhard Aosef
Schirmer 74 I, Dryrnderstraße 4 Des Malermeisters
Maximilian Zoberbier S Paul 9 M Harz 15 Des Kauf
manns Paul Wöpke T Marie Luise Elsa 1 I Charlottenstr
18 Des Kesselschmieds Robert Heimbergir T Klara Elsa
Martha 2 M Schützenaasse 19 Der Kaufmann Werner
Kaspar Jacob Müller 29 I Sophienstroßs 27 Des Hand
arbeiters Bruno Rußig S 10 Stunden Diemitz Der Holz
händlcr Joh Christian Berghaus 71 I Steg 14 Des Kauf
manns Adolf Stahl S Werner Oskar Akwlf g M Merse
burgeritraße 41 Des Drechslers Karl Kühn T Alida Elsa
1 I gr Klausstraße 7 1 unehel T

Reich nd Provinz
er Abdruck nserer Origiualartüel ist nur mit genauer OuellenangaS

Vstattet Z

Mersebnrg 12 August Am Sonntag Morgen hat die
Saale auch in Göhlitzsch ein Opfer gefordert Beim Baden er
trank der jüngste Sohn des Gastwirths und Schmiedemeisters
Brenner Obwohl der 12jährige Knabe des Schwimmens
Mächtig war wurde er bei hohem Wasserstande von einem
Wirbel oder Strudel erlaßt und konnte trotzdem daß mehrere
Menschen gegenwärtig waren nicht gerettet werden Wenige
Stunden später wurde feine Leiche aufgefunden

Weiszenfels 12 August Im Garten eines Grundstückes
in der Leipzigerstraße spielten vor einigen Tagen drei Ge
schwister Kinder des im Vorderhause wohnenden Kürschners
W von hier Im Verlauf des Spieles ward die Kleinste von
7 Jahren zum Wasserholen nach der Saale gesandt und blieb
verhältnißmäßia lange aus was jedoch den beiden Schwestern
von 9 und 11 Jahren nicht besonders auffiel Zufällig jedoch
kam es der ältesten in den Sinn auch nach der Saale zu gehen
und als sie dort anlangte erblickte sie das kleine Schwesterchen
üchzend und um Hilfe ruiend im Wasser sich mit den Händen
an dort lagerndem Holze über der Oberfläche haltend Sofort
eilt das kleine entschlossene Ding zurück zum Spielplatz und
schickt die noch dort weilende Schwester schleunigst zum Vater
Sie selbst aber läuft schnellstens wieder nach der Saale und
überspringt die Flöße bis zu der Stelle wo ihre kleine Schwester
rioch wacker anhält Im Nu faßt sie dieselbe unter den Armen
und versucht das Herausziehen zu bewerkstelligen Nach meh
reren vergeblichen Versuchen gelingt es ihr endlich unter An
spannung ihrer ganzen Kräfte die Schwester empor aufs Holz
zu heben und in Sicherheit zu bringen Als dann der zu Tode
erschreckte Vater ankommt da hat sein muthiges unerschrockenes
Töchterchen die That schon vollbracht die um so anerkennens
werther ist als sich die Unglücksstelle nicht nach dem Ufer zu
fondern in der freien Saale befand Es unterliegt keinem
Zweifel daß das tapfere Kind mit eigener Gefahr sein Schwester
chen vom Tode rettete und als Lohn für sein braves Verhalten
sei die That hier erzählt Vielleicht wird auch eine Belobigung
seitens der Lehrer nicht ausbleiben W Kr

Zeitz 12 Juli Heute wurde bei Etzoldshain auf der
Leipzig eitzer Bahnstrecke ein lOjähriges Mädchen vom Zuge
Übersahren und getödtet

Von der Unstrnt 12 August Die durch die Reblaus
in hiesiger Gegend herbeigeführte Kalamität gewinnt immer
mehr an Ausdehnung und sind neuerdings durch die Sachver
ständigen nachstehende Weinberge als neue Reblausheerde
bezeichnet werden Die Weinberge in den Distrikten Galgen
berge und Prömmern des Handarbeiters Ferd Löther des
Fabrikarbeiters Ludwig Kalbitz und der Handarbeiter Ferd
Schäfer und Friedrich Tdieme jun in Freyburg a U Reb
lausheerde Nr 201 bis 205 die Weinberge im Distrikte Ge
rödigsberge des Kaufmanns Ferd Pfeil und des Einwohners
August Günther in Naumburg a S des Restaurateurs Ferd
Kunze des Einwohners Herm Gaudig und des Landwrrths
Jul Wolschner in Eulau Reblausheerde Nr 49 bis 43 die
Weinberge in den Distrikte Ewertsberge und Leipzigerberge
des Landwirths Alb Kraft der Wittwe Wilhelmine Fröhlich
der Landwirthe Theod Hoffmann Dav Förster und August
Rodegast in Pödelist Reblausherde Nr 42 bis 46 die Wein
berge im Distrikte Zeuchfelder Berge der Landwirthe Friedr
Hoffmann und Gottir Rockrohr des Müllers Ed Buschendorf
und der Wittwe Schmitt in Zeuch eld Reblausherd Nr 1
der Weinberg im Distrikt Steinsberge der Wittwe Wilhelmine
Hirschfeld in Schellsitz Reblausherd Nr 7

Kelbra Kyffhäuser 12 August Der hiesige Ritterguts
be tzer Herr Otto Hermann ist zum Amtsvorsteher des Amts
bezirks Altendorf gewählt und bestätigt worden

s Eisleben 12 August Ein beklagenswerther Unfall er
eignete sich gestern Nachmittag auf einem Feldgrundstücke un
weit Wolfer ode Der 13 Jahr alte Sohn des Bergmanns
Spormann dahier hatte auf dem betreffenden Ackerplane Erbsen
stroh abgesichelt und wollte diese Beschäftigung auf einem
anderen Plane fortsetzen Um dorthin zu gelangen hatte er
aber einen Graben zu überspringen und dieser Umstand war
für den Knaben recht verhängnisvoll Der Sprung mißlang
indem der Knabe auf dem schlüpfrigen Boden ausglitt und zu
Falle kam sodaß ihm die Schneide der Sichel die rechte Hand

fast gänzlich vom Vorderarme trennte Der Knabe würde
nachdem ihm ein Rothverband angelegt der Universitätsklinik
in Halle zugeführt wo man trotz der Schwere der Verletzung
hofft demselben die Hand zu erhalten

Langewiesen 12 August In der verflossenen Nacht
entlud sich über unserer Stadt ein furchtbares Gewitter bet
welchem der Blitz in ein Haus einschlug und in der Stallung
2 Ziegen tödtete Durch das fortwährende Blitzen war die
dunkle Nacht immer tageshell erleuchtet

Eilenbnrg 11 August Der Armenhäusler Schollbach
wurde am Sonnabend früh an der Torgauer Brücke todt auf
gefunden ein Schlag hatie seinem Leben em Ende gemacht

Wittenberg 12 Äugust Die von der Berliner Kriminal
polizei infolge unserer Mittheilung erhobenen Ermittelungen
über den Selbstmord des Lehrers L aus Klein Sckwcher hier
und die dabei aufgefallene Ähnlichkeit der Person und Kleidung
des Selbstmörders mit denen des vermuthlichen Mörders dcr
Frau Wende in Berlin haben keinen Anhalt für die Annahme
daß der Selbstmörder in irgend einerBeziehung zu dem Mo de
in Berlin gestanden ergeben

Magdeburg 12 August Bei der gestern vollzogenen
Ersatzwahl eines Stadtverordneten wurde nachdem ein erster
Wahlgang am 2l Juli keine Entscheidung gebracht in engerer
Wahl der erste sozialdemokratische Mndidat mit 439 Stimmen
Cigarrenfabrikant Wilh Klees gegen 402 die der Schmelzer
meister Böhme erhielt gewählt

Coswig i Anh 12 August Ein recht fatales Vor
kommniß passtrte gestern einen Gutsbesitzer aus der Nähe
Cöthens auf hiesiger Bahnstrecke Derselbe hatte durch den
Bereiter Herr Elstermanu ein junges Pferd für 750 Mmk in
Möllensdorf gekauft und wurde dasselbe in einen Waggon
des Miltagszuges befördert Zar größern Vorsicht fuhr Herr
E selbst im Waggon mit während der Besitzer ein Koupee
benutzte Kaum hatte der Zug den Bahnhof verlassen und
kreuzte mit dem um diese Zeit von Dessau kommenden Zuge
als das feurige Thier durch das GUöse scheu gemacht mit
einem Ruck die Stricke woran es befestigt war zerr ß ein
Hufschlag genügte die Thür welche nicht ganz geschlossen war
zurückzudrängen und das Plerd stürzte unter die Räder des
Eisenbahnzuges wo es noch ein Stück mit fortgeschleift wurde
ehe der Zug zum Stehen gebracht werden konnte Dies alles
war das Werk eines Augenblicks und das Pferd welches noch
soeben in voller Kraft sich gefühlt lag mit gebrochenen Beinen
und den Kopf bis zur Unkenntlichkeit zerquetscht auf den
Schienen

Drosa 12 August Wir haben absichtlich im Interesse
der Untersuchung die Mittheilung unterlassen daß vor einigen
Wochen der Neffe der Weihnachten 1886 ermordeten Wittwe
Thiele in Drosa wiederum gefänglich eingezogen worden ist
Der Verhaftete war bereits früher und zwar mehrere Male
wegen Verdachts der Thäterschaft in Untersuchungshaft genom
men aber wegen Mangels ausreichender Beweise immer wieder
in Freiheit gesetzt worden Nachdem jetzt von anderen Zeitun
gen die Verhütung des p T eolportirt worden ist haben wir
keine Veranlassung die Thatsache der Verhaftung länger zu
verschweigen und wir erwähnen dabei daß diese Verhaftung
auf Grund neuer gegen den T sprechender Jndieien und an
geblich der Selbstantlage desselben erfolgt ist Indessen ist
hieraus ein unbedingter Schluß auf die Schuld des Verhafteten
immer noch nicht herzuleiten wnl derselbe offenbare Spuren
von Geistesstörung gezeigt hat und deshalb auch seine Ueber
ührurg an die Landes Irren Heil Anstalt in Bernburg zur

Beobachtung disselben verfügt ist welche Ueberfühlung heute

Mittag 12 Uhr erfolgt ist Cö h ZtgD Jena 12 August An der hiesigen Universität studiren
in den laufenden Sommer Semester 40 Landwirthe darunter
39 immatrikullrte und 1 Zuhörer Es ist dies die größte Fre
quenz die bis jetzt dagewesen Die Mehrzahl der Studirenden
sind Angehörige der deutschen Staaten die Ausländer stammen
aus Oesterreich Rußland Finnland und Japan Erfreulich ist
es daß die Majoiität das Studium mit einem Examen abzu
schließen sedentt wozu hier nach zweijährigen Kursus durch
das Diplom nach dreiiährigem durch das Staats und Dokior
Examen Gelegenheit gegeben ist Neben der technischen haben
auch die in neuerer Zeit vielfach vernachlässigten wirthschaft
lichen Zweige der Landwirthschaftslehre eine ihrer großen Be
deutuni entsprechende Vertretung gefunden

Gotha 12 August Der landwirtschaftliche Beznks
Verein Friedrichswerth hat bei dem Herzoal Staatsministerium
den Erlaß einer Verordnung gegen die Mäuseplage erbeten
Im Jahre 1887 hat die Mäuseplage einen ganz enormen
Schaden verursacht und auch in diesem Jahr ist der durch
Mäusefraß angerichtete Schaden sehr aroß Der Verein bat
die Frage ob die Mäuseplage mit Erfolg bekämpft werden
könne mit ja beantwortet und auf das Beispiel Oldenburgs
hingewiesen wo eine Verordnung besteh die eine zwangs
weise Vergütung der Feldmäuse verschreibt Der landwirih
schaftliche tzauptverein für dos Herzogthum Gotha hat die
Nothwendigkeit im Sinn des BeMsverems Friedrichswerth
vorzugehen anerkannt und dementsprechend an das Herzogt
Staatsministerium berichtet

Kobnrg 12 August Der Herzog verlieh dem Finanz
minister Miguel das Großkreuz des ErnestinijchenHausordens

s Dresden 12 August 3 Verbandstag des Ver
bandes Deutscher Bureaubeamten Die Mehrzahl der
Vertreter der Vereine trafen bereits am Sonnabend den
9 August ein Am Abend fand gemüthliches Zusammensein
mit den Dresdener Colleg n in Meinhold s Sälen statt
Sonntag den 10 i rüh wurde ein Ausflug an den Carola See
im großen Garten unternommen während um 11 Uhr in
Meinhold s Sälen der geschäftliche Theil begann Der Ver
sammlungsraum war durch Guirlanden Fahnen und Wappen
auf das Prächtigste geschmückt Anwesend waren Vertreter aus
Berlin Lübben Leipzig NeuRuppin Halle a S Chemnitz
Grsßenhain Hildesheim Delitsch c ungefähr mit den Dres
den er Herren 300 Personen Seitens der geladenen Anwalts
kammer Dresden war Herr Rechtsanwalt Zeising erschienen
Die Versammlung wurde vom Verbandsvorsttzenden Haupt
mann Leipzig eröffnet und geleitet In warmen herzlichen
Worten dankte er den Erschienenen für ihr Erscheinen und ins
besondere dem Herrn Rechtsanwalt Zeising Roßmann Dresden
begrüßte Namens des Dresdener Vereins die Erschienenen und
hieß sie in den Mauern der sächsischen Haupt und Residenz
stadt willkommen Der Jahres und Revisionsbericht gelangte
zum Vortrag und wurde beschlossen dem Vorstande die Richtig
sprechuug und Entlastung zu ertheilen Aus dem Berichte sei
erwähnt daß der Verband zur Zeit 849 Mitglieder hat und
daß ihm corporativ die Collegenvereine Dresden Leipzig Alten
burg und Hildesheim angehören Eingenommen wurden
941 Mk 25 Pfg verausgabt 614 Mk 77 Pfg Die Unter
stützunsskasse hat nunmehr einen Bestand von 600 Mk erreicht
Neue Kreisvereine deren der Verband 11 zählt sind in Leipzig
Land Neu Ruppin und Würzburg errichtet Es gingen
407 Gesuche Stellensuchender ein 267 Aufträge In 165 Fällen
ist dem Vorstande erfolgreiche Thätigkeit bekannt geworden
Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Jahn Leipzig Ortlepp
Chemnitz und Roßmann Dresden wurden wiedergewählt eben
so die Rechnungsprüfer Kirscht Leipzig und Thurm Altenburg
Vorstand und Revisoren verzichteten auf die ihnen zustehen e
Entschädigung ihrer Mühewaltung Das neue Regulativ der
Unterstützungskasse wurde festgestellt Nach demselben werden
mindestens 2 Jahre dem Verbände angehörige Mitglieder in
Stellenlosigkeits und Nahrungslorgen im Betrage von 20 bis
100 Mk unterstützt ebenso die Wittwen und Kinder ehemaliger

Mitglieder Dabei beträgt für jedes Mitglied der jährliche
Beitrag für alle Verbandsangelegenheiten mit Ausnahme der
Krankenkasse 2 Mark wöchentlich cr 4 Pfg Als Ort des
nächsten Verbandstages wurde Berlin gewählt Schmidt und
Cochintke Berlin sprachen dafür ihren Dank und freundliche
Aufnahme aus Tlllh Hildesheim sprach für seine Stadt und
soll diese später berücksichtigt werden Der Verbandsvorfitzende
hielt sodann seinen Vortrag über die rechtliche Stellung der
Büreaubeamten zu ihren Arbeitgebern Beleuchtet wurden
insbesondere die Mängel der Gesetzgebung für den Stand und
die Verhältnisse des Collegen unter einander Mehrere einge
holte Gutachten wurden verlesen und nach eingehender Debatte
beschlossen den Vorstand mit Anfertigung von 2 Petitionen an
den deutschen Anwaltstag und das Reichsjustizamt zu beauf
tragen Nach Schluß der Versammlung fand ein Festessen mit
Damen statt Hierbei wie überhaupt am Nachmittag concer
tirte die Regimentsmusik der Großenhainer Husaren Nach
mittags fand eine Dampsschifffahrt nach Loschwitz Victoriahöhe
und dort Concert statt Abends tanzte man in Meinhold s
Sälen Die folgenden Tage sind für Ausflüge nach der Sächsi
schen Schweiz bestimmt Möge der Verband und seine Unter
stützungs Kranken und Begräbnißkasse auch ferner eme segens
reiche Thätigkeit entwickeln

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Werthvoller Fund Aus Mailand wird berichtet

In den Katakomben des Domes von Verona ist ein Baum
stamm aus Marmor gefunden worden welcher in griechischer
Sprache die Inschrift raxitslss koeit trägt Gleichzeitig mit
diesem Stamm fand man zwei Füße und den Rumpf eines
menschlichen Körpers aus griechischem Marmor sowie mehrere
werthvolle kleinere Bildhauerarbeiten Der berühmte Professor
Cipollo von der Universität Turin ist nach Verona berufen
worden um diese interessanten archäologischen Gegenstände zu
untersuchen

Sport
Pest l0 August 1 Verkaufsrennen Preis 1000 fl Ent

fernung 950 Meter Es liefen zwölf P erde des Grafen Appo
nyi Alfonso erstes 2 Stautspreis 3000 fl Entfernung 2400
Meter Es liefen fünk Pferde des Baron G Springer Baka
erstes 3 Zweijähriges Omnium Preis 3000 fl Entfernung
950 Meter Es liefen sieden Pferde des Grafen Henckel Nim
erstes des Grafen L Trautmannsdorff Morisco zweites des
Herrn E v Blascovitz Botond drittes Leicht mit anderthalb
Längen gewonnen 4 Handicap Preis 1500 fl Entfernung
1600 Meter Es liefen elf Pferde des Grafen M Esterharh
Warrior erstes 5 Verkaufsrennen Pre s 1000 fl Entfernung
950 Meter Es lieün neun Pferde des Grafen Erdödy Swist
und des Grafen Henckel Saturn erste Zu einem todten Rennen
herausgeritten Der Preis wurde getheilt 6 Streple Chase
Preis 1000 fl Entfernung 4000 Meier Es liefen sieben
Pferde des Grafen N k Esterhazy Geschäftsfreund erstes

Vermischtes
Vorarbeiten für die nächste Volkszählung

Die Vorarbeiten zur Durchführung der für den Dezember d I
in Aussicht genommenen Volkszählung werden eifrigst gefördert
Bekanntlich ist die Beschaffung des Urmatertals den Einzel
staaten übertragen worden Die statistischen Bureaus der
Einzelregrerungen sind denn auch seit dem eudgiltigen Beschlusse
des Bundesraths über die Veranstaltunz der Volkszählung in
emsiger Thätigkeit Vor Kurzem hat das preusische statistische
Bureau den Lokalbehörden welchen die Leitung des Zählge
schäfts übertragen ist die für die Volkszählung bestimmten
Zählpapiere überfandt Die Lokalbehörden haben demnach
reichlich Zeit für den Dezember ihre Maßnahmen zu treffen
Die letzteren werden jedoch auch wenn sie auf das Sorg
fältigste ausgearbeitet werden nicht die volle erwartete Wirkung
erzielen wnnen wenn nicht jede einzelne Haushaltung bei der
Abwickelung des Zahlungsgeschäftes so viel als möglich mit
wirkt Es kann deshalb den Hau Haltungsvorständen nicht
zeitig und nicht dringend genug an s Herz gelegt werden ihre
Angaben mit der größten Sorgfallt in die Zählkarten einzu
tragen Die Austheilung der Zählungsformulare an die Haus
haltungen wird in den letzten Tagen des Novembers erfolgen
Die näheren Angaben zur Ausfüllung werden sich auf den
Formulaien selbst befinden

Münster Westf 12 August Der einundzwanzigste
demiche Anthropologenkongreß wurde heute Morgen 9 Uhr
im Äkademiesaale durch den Borsitzenden Waldey r eröffnet
Die E öfs mngsrede Waldeyer s giebt einen Rückblick auf die
Entwicklung d r Anthropologie Nach der Begrüßung der
Ksngreßbeiucher durch den Regierungsvertreter Namens der
Stadt Münster und der Akademie sprach Hosius über Geognosie
und prähistorische Fundstellen Westfalens Die Sitzung schließt
um 1 Ubr

Creseld 12 August Sämmtliche bei dem am Sonntag
erfolgten Hauseinsturz Verschütteten sind nunmehr geborgen
Stach der Ereielder Zeitung zählt man 26 Todte davon 3
Männer 6 Frauen und 17 Kinder 10 Personen sind gerettet
davon ist eine Frau leicht und ein Kind schwer verletzt und

12 Bewohner waren während der Katastrophe abwesend
Osterbnrg 12 August Im Kreisdorfe Wendemark hat

sich ein recht beklagenswerther Unglücksfall zugetragen Der
beim Gutsbesitzer Storbeck daselbst in Dienst stehende Pferde
junge hatte das Unglück von einem etwas unruhigen Pferde
das er von dcr Schmiede wo es beschlagen war nach Hause
ritt abgeworfen zu werden wobei er mit dem einen Fuße im
Steigbügel hängen blieb und von dem wild gewordenen Pferde
nachgeschleppt wurde Als man das Thier endlich auffing und
den jungen Menschen aus seiner schrecklichen Lage befreite war
er bereits eine Leiche

Posen 12 August Bei einer Schlägerei wurde der Arbeiter
Piaieckl durch einen M sserstich sofort getödtet

Wels 11 August Heute Früh wurde der Bauer Lichten
wagner zu Traunleithen bei Schauersberg von dem ehemaligen
Knechte Jose Heigelmaier durch Messerstiche ermordet Der
Mörder wurde hierher eingeliefert

Helgoland 12 August Beiorgniß erregt das Verschwinden
ein s Torpedobootes auf dcr Reise nach Kiel

Helgoland 12 August Die Leiche der Tochter des Konsuls
Rohlsen wurde gestern Abend diejenige oes Schiffers Krueß
heute srüh von der Düne aus geborgen

Cuxhuven 12 August Der Aviso Pfeil mit dem Mi
nister v Bötticher an Bord kollidirte mit einem Feuerschiff
dessen Bugspriet und Vordersteven brachen

Wien 12 August Ein Vitriol Attentat Gestern
Abends um 6 Uhr kam das Stubenmädchen Anna Berg zu
der in Hernals Roscnsteingasse Nr 106 wohnhasten Maurers
wittwe und Wäscherin Maria Hauser um einige Effecten ab
zuholen die der frühere Zimmerherr derselben der Kellner
I Eberl dort zurückgelassen hatte Während eines anschei
nend harmlosen Gespräches zog die Hauser plötzlich ein Fläsch
chen hervor schüttete dessen Inhalt Schwefelsäure dem
Mädchen ins Gesicht und nahm dann die Flucht Schreiend
stürzte ihr die Anna Berg nach sank aber an dcr nächsten
Straßenecke bewußtlos zusammen Sie wurde von der Ret
tungsgesellschaft ins Spital gebracht Die 50jährige Marie
Hauser hatte mit dem 25jährigen Kellner Eberl Beziehungen
unterhalten die durch die Bekanntschaft desselben mit Ann



Berg gelöst wurden Aus Rache und Eife sucht lockte sie das
Mädchen in ihre Wohnung und beging die entsetzliche That
welche ihre Rivalin zum mindesten auf Lebenszeit entstellt
wenn nicht noch schlimmere Folge eintreten Der Zustand des
Mädchens ist ein sehr bedenklicher

Rom 12 August Das Kloster Speco bei Narni in der
Provinz Rom ward von Räubern überfallen die drei Mönche
und einen Bedienten mit Knüvveln todtfchlug n

An meine lieb Mutter im Himmel Manberichtet aus Cincinnati vom 1 ds i E ne Postkarte adressirt
n Meine liebe Mutter im Himmel wurde dieser Tage im

hiesigen Postamte unter den Briefen gefunden und dem Post
meister übergeben Folgendes ist der wahrhaft rührende In
halt der Karte Zu Hause Liebe Mama Ich bin so ver
einsammt seitdem Du in den Himmel gegangen bist und ich
will zu Dir kommen D e Zeit scheint mir so lange Du hast
mir ja gesagt ich lönne zu Dir kommen Frau Clark ist
freundlich zu mir doch ist sie nicht wie Du Zeiae dies dem
lieben Gott und schicke nach mir da mein Arm mir sehr wehe
thut und Du mir gesagt bast daß ich im Himmel keine
Schmerzen haben werde Ich sende Dir einen Kuß Deine
D ora, Postmeister Riley war durch das Lesen dieser von
einem unglücklichen und wahrscheinlich kränklichen Waisenkind
geschriebenen Postkarte auf das Tieffte bewegt und versuchte es
die kleine Schreiberin ausfindig zu machen Sollte ihm dies
gelingen so werden sich auch Mittel finden für das arme
Wesen etwas zu thun

Washington 9 August In Anbetracht des durch die
Hinr ichtung Kemmler s erweckten allgemeinen Interesses bat
ein Unfall der heute einem Angestellten einer elektrischen Be
leuchtungs Gesellschast in Washington zugestoßen ist große Auf
merksamkeit verursacht Durch eine Unvorsichtigkeit erhielt der
Mann einen elektrischen Schlag von 2000 Voltas Er verlor
sofort die Besinnung aber kam bald wieder zu sich obwohl die
Stellen wo der elektrische Strom eindrang und den Körper
wieder verließ Brandmerkmale zeigten und sehr schmerzhaft
waren Die sechs zum Tode verurtheilten Minder in New
Tork die ihrer Hinrichtung mittelst Elektricität entgegensehen
sind von großer Furcht erfüllt da einige Zeitungsberichte über
die Scene bei Kemmler s Hinrichtung im Gefängnisse zu Auburn
zu ihrer Kenntniß gelangt sind Zwei sind dem Wahnsinn nah
und ein anderer eine Japanese hat gebeten er möge enthauptet
werden

Aus der Reichshauptstadt
Ein abscheulich es Verbrechen ist am jüngsten Sonn

abend im königlichen Forst bei Caune unweit des Bahnhofes
NiedeoSchönweide gegen ein IZMriges Mädchen versucht
worden Die IMHrige Tochter des mit seiner Familie zur
Sommerfrische in Johannisthal weilenden Kaufmanns H war
am genannten Tage um Beeren zu suchen mit anderen Kindern
in den Wald gegangen und bis in die Nähe des Forsthaules
Caune gedrungen Dort tauchten plötzlich zwei sehr srazwüldig
aussehende junge Männer auf welche sich zu den Kmdern ge
sellten Die kleine H welche sich von der Kinderschaar etwas
entfernt hatte wurde nun von einem der Strolche plötzlich
überfallen der das Kind zu Bod n riß um ihm Gewalt anzu
thun Das überfallen Mädchen chrie aus Leibeskräften nach
Hilfe in welches Geschrei die anderen Kinder mit einstimmten
Jetzt zog der Strolch ein Messer und drohte der Kleinen ihr
den Hals zu durchschneiden falls sie sich widersetzte und zu
schreien nickt aufhöre und dabei setzte er ihr auch das Messer
an die Kehle jetzt schrieen die Kinder aber um so lauter so
daß ihre Hilferufe auch in dem genannten Forsthau e ver
nommen wurden und sofort Beachtung fanden Als sich von
dort Schritte hörbar machten ließ der Unhold von seinem Opfer
ab und ergriff mit seinem Kumpan so schleunig die Flucht daß
ihre Verfolgung durch die aus dem Forsthause hinzugeeiiten
Leute leider erfolglos b i b anh die Na h orlchungen des von
dem Vorfall verständige nd r ni Ste ntmch ergaben kein
günstigeres Resultat d ich sind die benachbarten Gendannen
und Forstbeamten auf die beiden Strolche aukmerllam gemacht
worden Bemerkt sei noch daß die kleine H von ilncm An
greifer e e er sie freigegeben mit dem Messer am G sicht und
Hals leicht verletzt worden ist

Letzte Nacheichten und Telegramme
Rom 13 August Die Meldungen des Pariser

Ganlois und der Presse über Ansammlungen
italienischer Truppen an der französischen Grenze
haben hier mehr überrascht als in Paris selbst Jedes
Wort ist erlogen Dem Ganzen liegt anscheinend ein
gewagtes Börsemnanöver zu Grunde Vergleiche
unsern Leitartikel Red d Hall Tagebl

London 13 August Privatnachrichteu aus
China zufolge ist die Bewegung gegen die Fremden
besonders aber gegen die in der Marine angestellten
ausländischen Offiziere im Wachsen

Petersburg 13 August Angesichts der Reise
des deutschen Kaisers nach Rußland wird die Pariser

Allarmnachricht vo italienischen Trubveneoneentra
,e nur von wenige ausgesprochen panslavisti

chen Blättern beachtet Es wird hier anscheinend
offiziell dementirt das der russische Thronfolger bei
seiner nächsten Seereise den französischen Kriegshasen
Cherbonrg anlaufen werde

WilhelmShaveu 12 August Contreadmiral Mensing
bat sich zur Begrüßung des österreichischen Panzerge
schwaders an Bord des Mars nach Cuxhaven begeben

Graz 12 August In Obersteiermark haben die in
letzter Nacht niedergegangenen schweren Gewitter unüber
sehbaren Schaden angerichtet Das Hochschwabgebiet bietet
ein Bild grauenvoller Verwüstung dar zahlreiche Brücken
sind durch das Hochwasser zerstört der Betrieb der
Hammerwerke mußte eingestellt werden auch der Verlust
von Menschenleben ist zu beklagen In Aflenz hat sich
bereits ein Hilfskomitee gebildet

Madrid 12 August Ein am Sonntag aus Denia
Prov Al cante hier angekommener armer Musiker der

wegen choleraverdächtiger Symptome in das Hospital ge
schafft wurde ist am Montag gestorben

Petersburg 12 August Noch ist nicht endgiltig
entschi den ob und wo von Kaiser Wilhelm bei seinem
diesmaliaen Besuch Deputationen der in Rußland lebenden
Reichsdeutschen empfangen werden 1838 mußte der Em
pfang wegen Zeitmangels unterbleiben Diesmal hoffen
die Deutschen Petersburgs Moskaus Warschaus Rigas
welche Adressen vorbereiteten auf einen Empfang ihrer
Deputationen die sich bereit halten auf eine bezügliche
Ordre sofort sich in Narwa Peterhof oder Petersburg
ein u finden

London 12 August Das Bureau Reuter meldet
aus Buenos Ayres von gestern Man beabsichtigt die
Ausaabe von 100 Millionen Dollars Papiergeld die
folgendermaßen vertheilt werden sollen 30 Millionen für
die Nationalbank 20 für die Regierung 20 für dle
Munizipalität 30 für die Hypothekenbank Es ver
lautet der ehemalige Präsident Celman reise in aller
nächster Zeit nach Europa Die finanzielle Lage bessert
sich zusehends

Der Lordmayor von London macht in Folge der
kürzlich abgegebenen offiziösen russischen Erklärung daß
keinerlei bedrückende Maßregel seitens der russischen Re
gierung gegen die Juden beabsichtigt vielweniger getroffen
worden seien bekannt daß er von dem beabsichtigten
Protest Meeting in Mansion House Abstand nehme

Wegen Bruchs des Eheversprechens wurde der
Herausgeber der Ehevermittlungs Zeitung Matri
monial News zur Zahlung von 10000 Pfund Ster
ling Schadenersatz verurtheilt

Die Attaches der diesseitigen Botschaft in Paris
Egerton und Crowe sind zu Kommissaren für die englisch
französische Abgrenzung in Ostafrika ernannt worden

Cardiff 12 August Trotz Zusage der Direktoren
wurde kein Versuch gemacht den Bahnbetrieb heute
mit fremdem Dienstpersonal zu eröffnen Handelskreise
schlagen die Einsetzung einer aus Kapitalisten und Ar
beitern bestehenden Vermittlungs Behörde vor welcher
künftige Streitigkeiten zu überweisen sind Bevoll
mächtigte der Arbeiter und der Bahnsekretär treten heute
zusammen Auf beiden Seiten ist man etwas versöhn
licher gestimmt

Der General des südwestlichen Militär
distrikts ist hier angelangt Er verabredete mit den
Magistraten das Herk eizichen einer überwältigenden Mili
tärmacht um einen etwaigen Auistand niederzuschlagen

Newyork 12 August Infolge des Durchbruchs
natürlicher Gase wurden beim Dorfe Waldro n Jndiana
etwa 15 Morgen nach einer heftigen Erderschütterung
wie durch eine vulkanische Macht emporgehoben Eine
Gaslohe von 200 Fuß Höhe schlug empor und ringsum
entsprangen der Erde wasf r veiende Giyser Der Fluß
ward aus seinem Bett gelenkt und Felsstücke wurden

bis auf zwei Meilen Entfernung von dem Dorfe fort
geschleudert

Handel Berkehr und BolkSwirthschaftpche
Der Aufsichtsrath der Aktien Malzfabrik Sangerhausen

beschloß für 1389,90 5 pCt Dividende vorzuschlagen
Magdeburg 13 August Kartoffelspiritus für 10,000

loco ohne Faß 60 50 60,90 M bei 50 M Steueraufschlag
4100 M bei 70 M Steueraufschlag

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Aus dem Geschäftsverkehr
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Wetterbericht des Halle scheu Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 14 August 1880

Bei mäsigem Südwestwinde und veränderlicher
Bewölkung warmes Wetter mit Neigung zu
Niederschlägen
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Städten folgende Haparanda 4 19 Petersburg Memel
4 31 Berlin 19 Hamburg 4 ,16 Chemnik4 17 München j 13
Wien I 20 Scillö 4 17 Balentia i 17

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach SeHzis 2 42 V 4 20 B
6 40 B 7 36 V 3,49 B10 15 V 11 40 B 1 40 N
3 43 N 5 7 N 5 23 N 6 25
A 7 15 A 8 25 A 3 5 A
10 46 A 11 2Z A

Nach Magdeburg 6 46 V stis
Cöthen 7 19 V 9 51 B 10 59 R
M Cöthen 11 31 B 1 24 N
3 8 N 5 50 N 3 33 A 10 25 A

Nach Berlin 3 46 V 4 35 V
7 25 V 9 13 V 11 0 V 1 40
N 5 36 N 6 0 A 3 5 B9 19 A 11 35 A

Nach ZHiirwat 5 30 V 6 7 V
7 15 V fährt bis Sulza und nur
Sonutags dts 31 Aug 7 3HV
10 13 V 10 33 V 1 30 V
12 55 N 2 10 N 5 43 N
6 15 A 9 34 A M Erfurts11 22 A

Nach Guben 7 40 V 11 24 V 1 31
N 6 36 A 9,33 A

Nach affel 5 10 V 6 44 V M
Sangerhausen 9 3 V 11 40 V
1 1 N M Eisiebenl 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
kn 10 32 A 11 20 A M Eis
leben

Nach Aschersleben Halberstadt 5 V
7 45 B 11 35 V 1 13 V 3 5
N 5 52 N 9 25 A

Von Lcivziq 5 25 V 6 33 V 7 9
V 7 58 V 9 43 V 10 54 B
11 23 B 1 7 N 1 15 N 2 52

N 4 20 N 5 34 N 7 30 A
8 23 A 9 3 A 10 22 A 12 A

Von Magdeburg 2 32 V 7 27 V
3 45 V von Cöthen 10 2 B
I 26 N 3 33 N 5 4 N 6 56
A 3 53 U 10 40 A

Von erlin 5 16 V 7 29 V ftou
Bitterfeld 10 1 V 10 32 R
11 25 V 1 55 N 5 23 V

5 44 N 8 57 A 11 15 A
Bon Thüringe 4 14 V on

München Zeitz 4 30 V 5,45 V
kommt von Meisebmg und fährt
nur W chentags 7 5 l vonErfurts 9 3 B ston Erfurt
10 23 V 1 6 N 4 21 N 5 11 N
5 31 N 3 0 A ston München

Zeitz 3 33 A 9 11 A 10 35 A
nur Sonntags bis 3t August

II 14 A 11 S3 A
Von Gnbe 7 7 V 10 31 V

12,56 N 7 A 10 14 AVon Kassel 6 29 V ston Eisleben
6 55 V st Nordhaujen 7 14 V
10 5 V 12 40 N ston Nordhausen
1 13 N 5 13 N 7 29 A p Eis
leben 7 56 A 10 40 A

Von Aschersleben Halberstadt 5 55
V von Cönnern 3 10 V 10 5
V 1 10 N 4 55 N 5,20 N
3 53 A 11,37 A
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Zur öffentlichen Meistbietenden Vermuthung folgender neu herge
stellter Wohnungen im städtischen Gehöfte Schimmelstrafte Nr Ä als

1 Parterre bestehend aus Stube und Kammer
2 die 1 Etage bestehend aus 3 Stuben 2 Kammern und Küche
3 in der Etage bestehend aus Stube urd Kammer
4 im Dachgeschoß bestehend aus Stube und Kammer nebst Zu

behör vom 1 October d Js ab fortlaufend gegen eine vierteljährliche
Kündigung unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
wird ein Termin auf

Mittwoch den ZV August d Js Vormittags IV Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu Reflektanten
eingeladen werden

Halle a S den 13 August 1390 Der Magistrat
Staude

Die öffentlichen unentgeltlichen Schntzpocken Jmpsungen
in der hiesigen Stadt werden unter Leitung des Königlichen Kreis
Physicus Samtätsrath Dr Rifel an jeden Mittwoch um S UHr
Nachmittags in dem Turnsaale der neuen Bürgerschule in
derDreyhanptstraste und an jedem Sonnabend um diesselbe
Zeit in dem Turnsaale der Bürgerschule in der Charlotten
straße No 14 voraussichtlich bis Ende dieses Monats re
gelmäßig fortgesetzt

Bemerkt wird hierbei zugleich daß
1 aus einem Hause in welchem ansteckende Krankheiten wie Scharlach

Malern Dyphteritis Croup Keuchhusten Flecktyphus rofenartige
Entzündungen oder d e natürlichen Pocken herrschen Impflinge zum
allgemeinen Jmpftermine nicht gebracht werden dürfen daß

2 Kinder zum Jmpftermine mit rein gewaschenen Körper und mit
reinen Kleidern gebracht werden müssen sowie daß

3 auch nach dem Impfen auf möglichst große Reinhaltung der Impf
linge zu sehen ist und

4 jeder Impfling acht Tage nach erfolgter Impfung also an den
darauf folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der festgesetzten
Stunde zul Revision gestellt werden muß widrigenfalls die Impfung
als ungescheh n angesehen wird und ein Pocken Impfschein nicht er
theilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachschau wegen erheblicher Er
krankung oder weil in dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht
nicht in das Jmpflocal gebracht werden können so haben die Eltern
oder deren Vertreter dieses spätestens am Terminstage dem Jmpfarzte
anzuzeigen

Halle a S den 31 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Die in den Herbstmonaten alliäyrUch eintrctenden Massentrans
zorte an Feldfrüchten und die mit Beginn der kälteren Jahreszeit statt
indenven Kohlentransporte nehmen den vorhandenen Wagenpark der

Eisenbahn Verwaltungen regelmäßig bedeutend in Anspruch
Wenngleich seitens der Eisenbahn Verwaltung alles aufgeboten

wird um einem Wogenmangel vorzubeugen so ist doch zu befürchten
daß derselbe insbesondere wegen des fortgesetzt steigenden Verkehrs der
Massengüter sich in dem bevorstehenden Herbste nicht gänzlich wird be
eitigen lassen und zu der Nothwendigkeit führen wnd die z Zt be
gehenden Ladefristen zu verkürzen

Die auf Fernhaltung dieser Maßregel gerichteten Bestrebungen
Zer Eisenbahn Verwaltungen werden nur dann von Ersolg sein wenn
dieselben entsprechende Unterstützung seitens des Publikums finden

Es werden daher alle diejenigen welche während des Herbstes und
Winters größere Mengen von Kokes und Kohlen zu beziehen haben
Izierdurch dringend ersucht mit der Anfuhr derselben thunlichst früh
zeitig zu beginnen auch größere und andauernde Bezüge von Wagen
ladungsgmern der Leistuugssähigkit der Empfänger tbunlichst anzu
passen und auf längere Zeiträume gleichmäßig zu vertheilen

Magdeburg im August 1890
Königliche Eisenbahn Direction

Wegen Neupflasterung wird die Hohenzollernstratze vom
Donnerstag den 14 d Mts ab bis zur Fertigstellung der be
treffenden Äroeiteu für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a/Z den 12 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatt te5 Anzeige zufolge
1 Am 28 v MlS aus dem Grundstück Weinberg b/Halle 1

silberne Remomoiruhr mü vergoldeter Silbercuwette No 5993 Fabrik
marke Bierkur

2 Am 26 v Mts aus einem Neubau in der Frieserstraße 1
junger gelber LeonbergeoHu id

3 Am 23 v MlS aus dem Grundstück alte Promenade No 4
1 Billard Quee

4 Am 26 v Mts aus dem Grundstuck Luckengasse No 3 1
Remontoiruhr an langer vergoldeter Kette 1 Paar Gummihosenträger
und 8,80 Mark baares Geld

5 Am 22 v Mis aus dem Restaurant Reichskanzler 1 Geh
stock Weinrebe am Ringe der Name Karl Friedrich s l Karl Schmidt

6 Am 31 v Mts aus dem Neubau Rathhausgasse 6 1 grauer
Rock

7 Vom 22, 24 v Mts aus einem Möbelwagen vor Mühl
graben 3 Ctr Packzeug

8 Am 31 v Mls aus dem städtischen Freibade 1 silberne
Remontoiruhr an Nickelkette No 856

9 Am 1 d Mts aus dem Nerbau Wörmlitzerstraße No 3
1 silberne Cylinderuhr gez auf der Rückseite X ÄI im Innern
Karl Müller Giebichenstein b/Halle

10 Am 2 d Mts aus der Badeanstalt von Thielicke Pulver
Äieiden 1 silberne Ancreuhr an Doublekette und 1 Portemonnaie

11 Am 1 d Mts aus dem Grundstück Parkstraße No 13 1
silberne Damenremontoiruhr mit Goldrand an Nickelkette

12 Am 5 d Mts aus dem Grundstück v d Steinthor 3 70
Mark baares Geld

13 Am 3 d Mts aus dem Wagenschieberlokal 1 Taschenuhr
14 Am 3 d Mts aus dem Grundstück Streiberstraße 9 1 Paar

Schuhe mit Gummizug 2 weiße und 2 rothe Taschentücher und ein
Stehkragen

Etwaige Wahrnehmungen über die Thäter oder den Verbleib der
gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat anzubringen

Halle a S den 10 August 1890
Die Polizei Verwaltung

s Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W V F H
sind vom Schiedsmanns Stellvertreter Herrn I Rndolph zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 12 August 1890
Die Armen Direction

Ausschreibung
Die Schmiede und Schlosscrarbei en zum Neubau zweier Direktor

Wohnungen auf dem städtischen Gymnasialgrundstück sollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den 8 August Vormittags I Uhr

aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich
nungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen werden
Wnnen

Halle a S den 12 August 1890
Der Stadtbaurath
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Gcssmmt C nüssion Mk WOW
Die vorbezeichneten Partial Obligationen haben wir am heutigen Tage an der Leip

ziger Börse zur Einführung gebracht und wird deren Notirnng von jetzt ab im Leipziger
onrszettel erfolgen Soweit der Vorrath reicht können diese Obligationen an unserer

Kasse bezogen werden
Leipzig den 12 August 1890
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lur Lrnte
empfehle ich den Herren Landwirthen mein reichhaltiges Lager von

Getreide und Kartoffel SScken
aus rein leinenem Drell sowie aus Halbjute und reinjute Stoffen

ZU billigen Preisen in sehr guter Waare
Ferner empfehle ich

Saat Wagen Diemen Pläne
letztere zwei Sorten imprägnirt wasserdicht mit Patentösen oder

mit Lederkappen und Rmgen versehen

H M F liorliMagdeburg Groste Münzstrafte und Breiteweg ISO

Für Fuszbodkl u Tr ppeu
Wer einen Versuch m meiner von

mir erfundenen geruchlosen und
sofort hart trocknenden

Glann Farbe
gemacht hat wnd nie wieder
O liarde veriverden Diese
elegante Farbe wUche dabei

Z alle Vorzüge einer guten Oel Ä
Z färbe besitzt wurde mir im 8
AD R patentirtuns liefere ich

dieselbe n allen Nuancen
H streichcecht in Probe äßchen
L 4 kc enthaltend gegen Em

senduna von 6,50 franko s
In größeren Posten bedeutend

8 billiger ZIn Deutschland nur allein
Z echt zu beziehen vom Erfinder
A1 Kilo ausreichend zum 2 A

mal gen Anstrich von 80 Qu 2
Fuß Albrecht Heller

Dresden W
Chemiker und Farbenspecialist

USjM ZttL

Die Serienloog Grnossenschaft
bezweckt das gemeinsame Spiel von

SmtlilWn Nil Prömeii Anleihen
mit Gewinnen in Gesammtbetrage von

W MW
Jedes Laos gewinnt
Nächste Ziehung am August er

Spielplan und Satzungen aus Wunsch franco p Post

Ssrivvloos vsasssoosodittt
Rv rliii 73

IIÄ
sowie moussireude Limonaden ans chemisch reinem

und flüssiger Kohlensäure
zubereitet empfiehlt täglich snsche Füllung Aufiräge
jeder Größe werden prompt frei Haus ausgeführt

IlsIIeAlie MerM r MnIi
gegründet I8KS

u i l
großer Sandberg IS

Gebe auch chemisch reines an Apotheken Chemiker Drognenhändler und Photographen c
billigst ab

in Apotheken den meisten Droguen Colonial Delikatessenhandlungen
und bekannten Niederlagen

rrisvder KssodvwS Kvps
billigst bei ck Bauhosl

leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den

Haus u Gruudbefitzer Vereiu I

Die ächten unüber
troffenen St Jacobs

gegen Magen n Darm
katarrh Magenkrank
und Schwäche Kolik
Sodbrennen Eket Er

brechen Mit Leber
Nieren Le den c sind
bis jetzt das anerkannt
beste Magenelixir und

sollte kein Kranker dasselbe unversucht
lassen 5 Fla che 1 u 2 Mk

Professor Dr Lieber s
ächtes Nerven Elixir

das bene Heilmittel geaen die verschie
denen Nervenleiden s Fl zu IV 3 5
und 9 Mk Ausführliches im Buche
Krank ntrost gratis und franko zu

hallen bei Herrn M Schulz in Em
merich In den bekannte Apotheken
Halle a/S G E Pötzsch Bitfeld
Löwen Apotheke Cöihen Apo hske
Lauchstädt Engel Apotheke Leipzig
Apotheke Schkeuditz

Etablirt 187
I empfiehlt sich zur Besor

jgung von

I in beliebigen in u aus
ländischen Zeitungen
Fachschriften und Unter
haltungsblättern Nach
schlagebüchern c c unter

I Zusicheruug der billigsten
I Bedienung Jnseratabsas

suna Vorschlag und Be
imusterung zwcckentspre
Ichender Blätter bereit
I willigst

Suche zu sofort eine
hübsche NchW in guter

Lage Z bis i Zillliiier

m Schlafstuben nebst Zubehör
Gest Offerten unter
Deffan postlagernd
Albrechtstr SV herrsch einger
h Et z v 90 Thl Bes 4 6 Uhr
I Frdl Wohnungen v 300 bis

450 z verm Friesenstr S I
Für den JnferatenHetl verantworMo

Curt Ntetschmauu in HaLr
Berlag vnd Zruck von S Nietfchwavu in Halle
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